
 
 

Sehr geehrter llllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll,  
 
Ihre E-Mail hat das Büro von Landesbischof Dr. Heinrich Bedford-Strohm, zugleich 
Ratsvorsitzender der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD), erreicht. Im Auftrag des 
Ratsvorsitzenden sind wir gebeten worden, Ihnen zu antworten. 
 
Kirchen äußern sich zu gesellschaftspolitischen Fragen und Herausforderungen. Sie 
mischen sich aber nicht direkt in Politik ein, sondern begleiten die politisch Handelnden aus 
christlicher Perspektive. Ihren Auftrag und ihre Kompetenz sehen sie vor allem darin, für eine 
Wertorientierung in Politik und Gesellschaft einzutreten, in deren Zentrum die Würde jedes 
Menschen, die Achtung der Menschenrechte und die Ausrichtung am Gemeinwohl stehen. 
 
Unternehmen wie Altersheime, Krankenhäuser, Pflege- und Betreuungseinrichtungen, 
Beratungsstellen und Kindertagesstätten sind vielerorts in Trägerschaft der Diakonie und 
stehen gleichzeitig in Konkurrenz zu anderen Einrichtungen der Freien Wohlfahrtspflege 
sowie privat geführter Unternehmen. Über die Arbeitsbedingungen in der Diakonie können 
Sie sich auf den folgenden Internetseiten informieren: https://karriere.diakonie.de/ 
 
Die Diakoniemit den selbständigen Diakonischen Werken und ihren vielfältigen 
Einrichtungen ist der soziale Dienst der evangelischen Kirche. Neben der sogenannten 
"verfassten Kirche", also den Landeskirchen und deren Zusammenschluss EKD, arbeitet die 
Diakonieaber eigenständig. Daher kann der Ratsvorsitzende aus seiner Position heraus 
keine Zusagen für diakonische Einrichtungen aussprechen. 
 
In der Sendung "Hart aber Fair" vom 23. März hatte sich der Ratsvorsitzende grundsätzlich 
zur Anerkennung der Arbeit in Pflegeberufen geäußert. Er sagte, er erhoffe sich infolge der 
Epidemie mehr Anerkennung und eine bessere Bezahlung für Pflegekräfte. Lesen Sie dazu 
gern einen Artikel aus dem evangelischen Internetportal: 
https://www.evangelisch.de/inhalte/167630/24-03-2020/heinrich-bedford-strohm-bei-hart-
aber-fair 
 
Zudem wird das Thema Bonuszahlungen für Menschen in Pflegeberufen in folgendem 
Beitrag erläutert:https://www.evangelisch.de/inhalte/168452/07-04-2020/arbeitgeber-der-
pflege-fordern-finanzierung-fuer-bonuszahlungen  
 
Gern machen wir Sie darauf aufmerksam, dass es - innerhalb der föderalen kirchlichen 
Strukturen - seitens der 20 selbständigen evangelischen Landeskirchen, aber auch seitens 
des Ratsvorsitzenden, bereits viele entsprechende Empfehlungen und Positionierungen zur 
Coronavirus-Pandemie gibt und weitere geben wird. Auf den EKD-Internetseiten finden Sie 
weiterführende Informationen: https://www.ekd.de/statements-aus-den-landeskirchen-zum-
coronavirus-53966.htm  
 
Abschließend laden wir Sie ein auf unsere Themenseite https://www.ekd.de/kirche-von-zu-
hause-53952.htm. Wir wünschen Ihnen viel Kraft und Zuversicht in dieser schwierigen Zeit. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
i.A. A. Salzbrunn 


